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Die Vorträge am 28. April 2021 werden für die Ta-
gungsberichterstattung im Internet (Live-Stream und 
YouTube-Portal) aufgenommen. Diejenigen, die an 
der Webkonferenz teilnehmen, aber nicht im Bild zu 
sehen sein möchten, bitten wir, während der Vorträge 
ihre Kamera auszuschalten.  

Wir laden darüber hinaus alle Teilnehmer:innen ein, 
aus Vorträgen und Workshops heraus zu twittern. 
Hashtag: #digitaleSouveränität.

Termin der Folgetagung „Mehr digitale Souveränität 
gewinnen“ zum Thema Wandel kirchlicher Öffentlich-
keiten: 3. November 2021

Praktische Hinweise:

Anmeldung bis spätestens 27. April 2021 bei der  
Melanchthon-Akademie des Evangelischen Kirchen-
verbandes Köln und Region 
Kartäuserwall 24 b  
Telefon 0221/931803-0, Fax: 0221/931803-20

E-Mail-Anmeldungen: 
anmeldung@melanchthon-akademie.de 

Mit dem Eingang Ihrer Anmeldung sind Sie verbind-
lich angemeldet und erhalten eine Anmeldebestäti-
gung.

Ansprechpartnerin für Rückfragen:  
Hella Blum 
Tel.: 0228 479898-55 
hella.blum@akademie.ekir.de Das Internet hat noch viel Raum

Digitale Projekte von und mit 
Senior*innen 
Mehr digitale Souveränität gewinnen X

Online 
Vorträge: Mittwoch, 28.4.2021 
Workshops: Donnerstag, 29.4.2021

2.  Engagiert digitaler werden 
Digitale Wege mit und für ältere Menschen in  
Kirchengemeinde und Kirchenkreis Aachen mit  
Gunhild Grossmann. Sie leitet seit 2007 die Evange-
lische Initiative „Engagiert älter werden“ in Aachen, 
ein innovatives Projekt, das älteren Menschen eine 
Plattform bietet, ihre Herzensanliegen, ihre Talen-
te und ihr Lebenswissen für- und miteinander zu 
gestalten. Seit 2020 ist Gundhild Grossmann zudem 
Leiterin des Evangelischen Erwachsenenbildungs-
werks in Aachen.

3.  Das virtuelle Mehrgenerationenhaus 
Entdeckungen und Erfahrungen in einer Kultur der 
Digitalität 
mit Wolf-Dieter Scheid, pädagogischer Mitarbeiter 
bei der Landesarbeitsgemeinschaft für Evangelische 
Erwachsenenbildung im Saarland und  freiberufli-
cher Dozent für Film und Medien, u.a. für die Kam-
pagne Onlinerland Saar, die das generationsüber-
greifende, digitale Lernprojekt initiiert hat.

4.  #Dibemat – digitale Teilhabe durch  
digitale Betreuung 
Einblicke in die Seniorenarbeit im Caritas-Al-
tenzentrum St. Maternus, Köln, mit Alexandra 
Kasper,Digitalcoach beim Caritasverband Köln, und 
Katrin Schäfer, Mitarbeiterin Soziale Betreuung und 
Digitale Betreuung, Caritasverband Köln.

Hinweis:  
Die Workshops werden in zwei Durchgängen zu je 60 
Minuten angeboten, so dass alle Teilnehmer:innen 
zwei thematisch unterschiedliche Workshops besuchen 
können. Ausführliche Informationen zu den Workshops: 
www.kirche-und-digitaler-wandel.de

Wissenswertes: 
Die Tagung ist öffentlich. Beide Teile der Tagung finden 
als Webkonferenz statt. Dazu nutzen wir die Software 
Zoom, die Übertragung findet über ein deutsches Data-
Center statt. 

Bleiben Sie mit uns in Kontakt per Mail: 
Anmeldung über info@akademie.ekir.de oder 
über den QR-Code links.Sie erhalten dann 
wöchentlich einen Überblick über Termine 
und weitere Aktivitäten der Akademie.



Wegen der Corona-Pandemie findet die Tagung 
online statt. Um den Teilnehmer*innen bei diesem 
Veranstaltungsformat besser gerecht zu werden, ha-
ben wir den Ablauf der Tagung verändert. Wir bieten 
Vorträge und Workshops der Tagung nicht an einem, 
sondern an zwei unterschiedlichen Tagen an.  
Interessierte können sich zu beiden Blöcken der  
Tagung anmelden, aber auch nur die Vorträge  
oder nur die Workshops besuchen.

Mittwoch, 28. April 2021 

Vorträge

10.30 Ankommen, informelle Gespräche 

10.45  Begrüßung 
Einführung in das Thema 
Hella Blum 
Ralf Peter Reimann 
Joachim Ziefle

11.00  Zerbrechlich. Endlich. Souverän 
Theologische Überlegungen zur Partizipation 
Älterer in der Digitalisierung 
Oberkirchenrätin a.D. Pastorin Cornelia  
Coenen-Marx, Autorin und Inhaberin der 
Agentur „Seele und Sorge“

  Aussprache

12.00  Digitale Teilhabe ist gesellschaftliche Teilhabe 
Nicola Röhricht, Referentin für Digitalisierung 
und Bildung, Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen (BAGSO)

  Aussprache

13.00  Mittagspause 
Möglichkeit, gemeinsam in den Breakout-
Räumen zu essen und sich zu vernetzen

14.00  Vernetzt – und dann?  
Begegnung gestalten – online und offline in 
guter Verbindung 
Christian Carls 
Referent beim Diakonischen Werk Rheinland-
Westfalen-Lippe e.V. - Diakonie RWL

  Aussprache

Digitalisierung und Internet verändern Alltag und 
Lebenswelt. Skepsis und Optimismus begleiten diese 
Entwicklungen. Die Tagungsreihe „Mehr digitale Sou-
veränität gewinnen“ nimmt jeweils einen konkreten 
Aspekt in den Blick, der für die Gesellschaft ebenso 
wie für die Kirche relevant ist. Neben Impulsen aus 
theologischer und medienethischer Perspektive bietet 
die Tagung Praxistipps für kirchliche Einrichtungen 
zum jeweiligen Tagungsthema.

Im Frühjahr 2021 widmet sich die Tagungsreihe der 
älteren Generation. Das Internet bietet vielfältige 
Möglichkeiten, sich zu informieren und zu vernetzen. 
Doch eine neue Studie der Bundesarbeitsgemein-
schaft der Seniorenverbände (BAGSO) hat auf die 
mangelnde Teilhabe von Älteren an digitalen Angebo-
ten aufmerksam gemacht. 

Wo liegen die Ursachen? Wie können Kirche, Diako-
nie und Zivilgesellschaft die aktive Teilhabe stärken? 
Welche gelungenen Beispiele gibt es?

Dazu holt die Tagung unterschiedliche Stimmen aus 
Forschung und Praxis ein und stellt Best Practice vor. 

Wir laden Sie herzlich zu Information, Austausch und 
Vernetzung ein! 

Hella Blum  
Studienleiterin Medien 
Evangelische Akademie im Rheinland

Kirchenrat Pfarrer Ralf Peter Reimann 
Internetbeauftragter der Evangelischen Kirche  
im Rheinland (EKiR), Düsseldorf

Joachim Ziefle  
Stellvertretender Akademieleiter 
Melanchthon-Akademie Köln 

Die Tagung ist eine Kooperation der Evangelischen 
Akademie im Rheinland, des Dezernats 4.3 des 
Landeskirchenamts der EKiR und der Melanchthon-
Akademie, Köln

15.15 Resümée, Verabredungen

15.30 Ende des Vortragsteils der Tagung

Donnerstag, 29. April 2021

Workshops

17.00  Begrüßung 
Hella Blum, Ralf Peter Reimann, Joachim 
Ziefle 
Wechsel in die Breakout-Räume

17.15   Workshop-Phase 1  
in Breakout-Räumen

18.15  Zusammenkommen im Plenum 
erneuter Wechsel in die Breakout-Räume

18.20  Workshop-Phase 2 
in Breakout-Räumen

19.20  Abendsegen 
Abschluss

19.30 Ende des Workshopsteils der Tagung

Workshops

1.  Geht nicht gibt es nicht, Wege finden,  
dass es geht 
Wenn Aktivitäten mit Menschen zwischen 65 
und 95 Jahren analog nicht gehen, gehen sie 
aber digital 
mit Dagmar Hirche, seit 40 Jahren in Führungs-
positionen in der Dienstleistungsbranche aktiv, 
seit 2007 Vorstandsvorsitzende des Vereins 
„Wege aus der Einsamkeit e.V.“, den sie mitgrün-
dete. Sie möchte dem Alter ein positives Image 
verleihen und fordert, dass digitale Bildung nicht 
vor Älteren Halt macht. Sie setzt sich dafür ein, 
dass Menschen jenseits der 65 einen Zugang zur 
digitalen Welt erhalten und hat dabei bereits vie-
le Menschen zwischen 65 und 89 Jahren mitge-
nommen.
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Die Vorträge am 28. April 2021 werden für die Ta-
gungsberichterstattung im Internet (Live-Stream und 
YouTube-Portal) aufgenommen. Diejenigen, die an 
der Webkonferenz teilnehmen, aber nicht im Bild zu 
sehen sein möchten, bitten wir, während der Vorträge 
ihre Kamera auszuschalten.

Wir laden darüber hinaus alle Teilnehmer:innen ein, 
aus Vorträgen und Workshops heraus zu twittern. 
Hashtag: #digitaleSouveränität.

Termin der Folgetagung „Mehr digitale Souveränität
gewinnen“ zum Thema Wandel kirchlicher Öffentlich-
keiten: 3. November 2021

Praktische Hinweise:

Anmeldung bis spätestens 27. April 2021 bei der  
Melanchthon-Akademie des Evangelischen Kirchen-
verbandes Köln und Region
Kartäuserwall 24 b 
Telefon 0221/931803-0, Fax: 0221/931803-20

E-Mail-Anmeldungen: 
anmeldung@melanchthon-akademie.de 

Mit dem Eingang Ihrer Anmeldung sind Sie verbind-
lich angemeldet und erhalten eine Anmeldebestäti-
gung.

Ansprechpartnerin für Rückfragen:  
Hella Blum 
Tel.: 0228 479898-55 
hella.blum@akademie.ekir.de Das Internet hat noch viel Raum

Digitale Projekte von und mit 
Senior*innen 
Mehr digitale Souveränität gewinnen X

Online 
Vorträge: Mittwoch, 28.4.2021 
Workshops: Donnerstag, 29.4.2021

2.  Engagiert digitaler werden
Digitale Wege mit und für ältere Menschen in
Kirchengemeinde und Kirchenkreis Aachen mit
Gunhild Grossmann. Sie leitet seit 2007 die Evange-
lische Initiative „Engagiert älter werden“ in Aachen, 
ein innovatives Projekt, das älteren Menschen eine
Plattform bietet, ihre Herzensanliegen, ihre Talen-
te und ihr Lebenswissen für- und miteinander zu
gestalten. Seit 2020 ist Gundhild Grossmann zudem
Leiterin des Evangelischen Erwachsenenbildungs-
werks in Aachen.

3.  Das virtuelle Mehrgenerationenhaus
Entdeckungen und Erfahrungen in einer Kultur der
Digitalität
mit Wolf-Dieter Scheid, pädagogischer Mitarbeiter
bei der Landesarbeitsgemeinschaft für Evangelische
Erwachsenenbildung im Saarland und  freiberufli-
cher Dozent für Film und Medien, u.a. für die Kam-
pagne Onlinerland Saar, die das generationsüber-
greifende, digitale Lernprojekt initiiert hat.

4.  #Dibemat – digitale Teilhabe durch
digitale Betreuung
Einblicke in die Seniorenarbeit im Caritas-Al-
tenzentrum St. Maternus, Köln, mit Alexandra
Kasper,Digitalcoach beim Caritasverband Köln, und
Katrin Schäfer, Mitarbeiterin Soziale Betreuung und
Digitale Betreuung, Caritasverband Köln.

Hinweis:  
Die Workshops werden in zwei Durchgängen zu je 60 
Minuten angeboten, so dass alle Teilnehmer:innen 
zwei thematisch unterschiedliche Workshops besuchen 
können. Ausführliche Informationen zu den Workshops: 
www.kirche-und-digitaler-wandel.de

Wissenswertes: 
Die Tagung ist öffentlich. Beide Teile der Tagung finden 
als Webkonferenz statt. Dazu nutzen wir die Software 
Zoom, die Übertragung findet über ein deutsches Data-
Center statt. 

Bleiben Sie mit uns in Kontakt per Mail: 
Anmeldung über info@akademie.ekir.de oder 
über den QR-Code links.Sie erhalten dann 
wöchentlich einen Überblick über Termine 
und weitere Aktivitäten der Akademie.
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